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ImpressumEditorial

Beilagen und Anzeigen im Umweltmagazin

Beilagen und Anzeigen im Umweltmagazin Saar sind kostenpflichtig und 
stehen in der Verantwortlichkeit der jeweiligen Herausgeber. Was die 
Beilagen/Anzeigen von Parteien anbelangt, so werden im saarländischen 
Landtag vertretene Parteien regelmäßig angefragt, und es obliegt allein 
ihrer Entscheidung, ob sie eine Beilage oder Anzeige im Umweltmagazin 
Saar realisieren oder nicht.

50 Jahre BUND Saar

Die Ausgabe des Umweltmagazins Saar, das Sie in den Händen 
halten, ist eine Jubiläumsausgabe. Vor genau 50 Jahren fand am 
10.03.1971 in Saarbrücken die Gründungsversammlung des Bund 

für Umweltschutz Saarbrücken statt, aus dem anschließend der 
Landesverband des Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) hervorging. 

Anlass für die Gründung war nicht nur ein Engagement für mehr 
Naturschutz. Es gab in dieser Zeit die ersten beunruhigenden Meldungen 
über saure Niederschläge, verursacht durch Schwefelverbindungen aus 
Kohlekraftwerken. Gleichzeitig herrschte in der Politik eine Euphorie für 
die Nutzung der Atomkraft, obwohl es bereits zwei Jahre zuvor zu einem 
schweren Störfall im Schweizer Atomversuchsreaktor Lucens kam, bei dem 
Radioaktivität freigesetzt wurde. Als im Jahre 1971 der Siedewasserreaktor 
in Würgassen in Betrieb ging, war die Zeit daher reif für die Gründung eines 
Umweltverbandes, der sich auch mit diesen drängenden Umweltproblemen 
auseinandersetzt. In den ersten 20 Jahren nach der Gründung waren die 
Themen Waldsterben und die Nutzung der Kernenergie neben dem 
Naturschutz wichtige Themen für den BUND Saar. 

Ein besonderer Schwerpunkt war in dieser Zeit auch die Aufklärung der 
saarländischen Bevölkerung über die Gefahren des grenznahen 
Atomkraftwerkes in Cattenom. Von Anfang an forderte der BUND Saar den 
Ausbau der regenerativen Energie und geht mit gutem Beispiel voran: Seit 
1997 betreibt er unter Beteiligung weiterer Partner eine Photovoltaikanlage 
auf dem Dach der Berufsschule KBBZ in Brebach. Weitere Schwerpunkte 
waren die auf mehrere Jahre angelegten Projekte „Rettungsnetz für die 
Wildkatze“ und „Grüner Wall im Westen“. Auch die Waldbewirtschaftung 
war für den BUND Saar immer ein wichtiges Anliegen. Im Jahr 2006 
schlossen der BUND Saar, das Umweltministerium und der SaarForst 
Landesbetrieb eine Vereinbarung, in der das Forstrevier Quierschied nach 
den Grundsätzen des Prozessschutzes bewirtschaftet wird. Daneben 
engagierte sich der BUND Saar für den Gewässerschutz. Das vom 
Umweltministerium geförderte KunterBUNDmobil, ein fahrbares 
Klassenzimmer für Schulklassen und Kindergartengruppen, ist im 
Dauereinsatz. 

50 Jahre nach seiner Gründung geht der BUND Saar jetzt ein weiteres 
großes Projekt in Lebach an. Ein dem BUND Saar gespendetes Bauernhaus 
wird zu einem Zentrum für Ökologie und Umweltschutz ausgebaut. 
Weitere Informationen zu den Projekten und Aktionen des BUND Saar 
finden Sie in dieser Ausgabe.

Michael Grittmann,
Stellvertretender Landesvorsitzender BUND Saar

Hinweise in eigener Sache 

Im Jahr 2021 wird nur diese Ausgabe Umweltmagazin Saar erscheinen.
Beachten Sie unsere regionalen Einhefter im BUNDmagazin. 

Das BUNDmagazin Ausgabe 2/2021 erscheint am 15. Mai. Dort finden Sie 
auch die Tagesordnung und weitere Infomationen zur Jahres-Mitgliederver-
sammlung der Regionalgruppe Köllertal. Die Landesmitgliederversammlung 
des BUND Saar ist am 25. September geplant.


